
Programm, Termine und Preise 
 

Die Jakob-Kaiser-Stiftung e.V. übernimmt für Sie die 

fachliche und pädagogische Planung und Betreuung der 

Seminare. Wir erstellen ein Programm, organisieren 

Unterkunft und Verpflegung und verpflichten qualifi-

zierte Referentinnen und Referenten für die einzelnen 

Seminareinheiten. Unser Bildungsteam ist jedoch sehr 

bemüht, die Wünsche und Bedürfnisse der Teilnehmer 

bei der Programmgestaltung zu berücksichtigen. Nutzen 

Sie deshalb die Möglichkeit und nehmen Sie mit uns 

Kontakt auf. Gerne nehmen wir Ihre Anregungen 

entgegen und sprechen das Programm, den Termin und 

die Dauer des Seminars mit Ihnen ab. Ein Beispiel-

programm finden Sie im Flyer. 

 

 

Unser Angebot für Sie: 

 

Ab 349,00 Euro pro Person bieten wir Ihnen eine 

mehrtägige Studienfahrt inkl. Übernachtung (DZ) und 

Verpflegung (HP) im 3-Sterne-Hotel oder mehr, 

Buskosten sowie sämtlicher Führungen und Honorare.  

 

Unsere Seminare werden aus öffentlichen Mitteln der 

Bundeszentrale für politische Bildung, der Landes-

zentrale für politische Bildung NRW sowie über die 

Bezirksregierung Köln gefördert und stehen allen 

interessierten Bürgerinnen und Bürgern ab 16 Jahren 

offen. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 20 Personen.  
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  Die Jakob-Kaiser-Stiftung e.V. 
 

Die Jakob-Kaiser-Stiftung e.V. ist eine staatlich 

anerkannte Institution der politischen Weiterbildung für 

Jugendliche und Erwachsene. Sie ist unabhängig und 

überparteilich tätig und wird durch Bundes- und Landes-

einrichtungen gefördert. Die Bildungsangebote stehen 

allen politisch interessierten Bürgerinnen und Bürgern 

ab 16 Jahren offen. Seit 2010 ist die Jakob-Kaiser-

Stiftung e.V. durch das Gütesiegel Weiterbildung 

zertifiziert.  

Die deutschland- und europapolitische Bildungsarbeit 

der Jakob-Kaiser-Stiftung e.V. entwickelte sich aus dem 

geistigen Erbe ihres Namensgebers Jakob Kaiser als 

Widerstandskämpfer gegen jede Form von 

Totalitarismus und erstem Minister für gesamtdeutsche 

Fragen. Sein Leitspruch „Wir haben Brücke zu sein“ ist 

unser Bildungsauftrag. 

In unserer Bildungsarbeit orientieren wir uns  am christ-

lichen Menschenbild. Wir sind den Grundwerten der 

Freiheit, Solidarität und Gerechtigkeit sowie den 

Grundsätzen der Freiheitlich Demokratischen 

Grundordnung verpflichtet. Wir wenden uns gegen jede 

Form von Extremismus und sehen es als eine unserer 

vorrangigen Aufgaben an, politische Partizipation zu 

stärken, Vorurteile abzubauen sowie das gesamt-

deutsche und europäische Bewusstsein zu fördern.  

 

Jakob-Kaiser-Stiftung e.V. 

Godesberger Straße 8, 53639 Königswinter 

Tel. 02223 / 70 610 

Fax 02223 / 70 620 

mail@jakob-kaiser-stiftung.de 

www.jakob-kaiser.de 
       

 
 

       

        

   

  

  

  
BBiilldduunnggsspprrooggrraammmm    

  

SSttuuddiieennffaahhrrtt  

  

MMüünnsstteerr  

  

KKrriieegg  uunndd  FFrriieeddeenn  

iinn  EEuurrooppaa  

  

VVoomm  WWeessttffäälliisscchheenn  FFrriieeddeenn  zzuurr  

GGeemmeeiinnssaammeenn  SSiicchheerrhheeiittss--  uunndd  

VVeerrtteeiiddiigguunnggssppoolliittiikk  

  

  

Jakob-Kaiser-Stiftung e.V. 



Krieg und Frieden in Europa 
  

 Der Westfälische Friede von Münster und Osnabrück beendete

 1648 den Dreißigjährigen Krieg. Das Seminar nimmt dieses 

 historische Datum zum Ausgangspunkt, um Ursachen und 

 Folgen von Kriegen und Konflikten in Europa in den Blick zu 

 nehmen und vor diesem Hintergrund die zentrale Bedeutung 

 des Integrationsprozesses für Frieden und Recht, Sicherheit, 

 Freiheit und Wohlstand in Deutschland und Europa zum 

 Bewusstsein zu bringen. Dabei soll jedoch auch nach den 

 aktuellen sicherheitspolitischen Herausforderungen gefragt 

 werden. Sind wir Immanuel Kants Idee vom „ewigen Frieden“ 

 im Europa des 21 .Jahrhunderts nähergekommen oder bleibt 

 sie ein philosophischer Traum? 

 

 

                                Beispielprogramm 

      1. Tag 

 

 bis 12:00 Uhr Anreise und Bezug der Zimmer 

 

 12:30 Uhr Mittagspause (Selbstzahler) 

 

 14:00 Uhr Begrüßung und Einführung 

 

 15:00 Uhr Der Dreißigjährige Krieg – Ein   

  Religionskrieg in Europa? 

  Vortrag und Diskussion 

 

 17:30 Uhr Wallenstein und der Krieg –  

  Genialer Feldherr oder Verräter? 

  Filmdokumentation 

 

 18:15 Uhr Reflexion des Tages 

 

 18:30 Uhr Abendessen im Hotel (im Rahmen der  

  Halbpension) 

 

 2. Tag 

 

  ab 07:00 Uhr Frühstück 

 

 09:00 Uhr Die Stadt des Westfälischen Friedens 

 Kommentierter Stadtrundgang durch Münster 

 unter besonderer Berücksichtigung der 

 Geschichte von Krieg und Frieden. 

 Mit Besichtigung des Friedenssaals  

 

 12:00 Uhr Mittagspause (Selbstzahler) 
     

 

  Beispielprogramm 

 

          

 Fortsetzung 2. Tag 

 

     14:00 Uhr  Eintreffen vor dem Stadtarchiv 

 

 14:00-15:30 Uhr Das europäische Mächtesystem am  

    Vorabend des Ersten Weltkrieges 

   Vortrag und Diskussion 

 

 15:30-16:00 Uhr Pause 

 

 16:00-17:30 Uhr Der Zweite Weltkrieg in Bildern 

   Informationsbesuch im Stadtarchiv  

   Münster mit Vortrag und Diskussion 

 

 17:30-18:00 Uhr Reflexion des Tages  

 

 18:00 Uhr  Abendessen im Restaurant 

    (im Rahmen der Halbpension) 

 

        3. Tag 

            

         ab 07:00 Uhr  Frühstück 

 

 08:00 Uhr  Abfahrt nach Groesbeek (NL) 

 

 10:30-13:30 Uhr „Die Befreiung und der Wiederaufbau 

    Europas“ 

   Informationsbesuch mit kommentierter 

   Führung im nationalen Befreiungs- 

   museum 1944-1945. Anschließend  

   Möglichkeit zur selbstständigen  

   Erkundung der Ausstellung 

 

 13:30 Uhr  Mittagessen im Museumscafé  

   (im Rahmen der Halbpension) 

 

 15:00 Uhr  Rückfahrt nach Münster 

 

   Anschließend Zeit zur freien Verfügung 

   (kein Bildungsprogramm) 

 

 

                   

  

 

  Beispielprogramm 

 

          

    4. Tag 

   

       ab 07:00 Uhr Frühstück (bitte anschließend die  

  Zimmer räumen) 

 

 08:30 Uhr Abfahrt zum Deutsch-Niederländischen  

  Korps 

 

 09:00 Uhr Die „Neuen Kriege“ – Europa vor neuen 

  sicherheitspolitischen Herausforderungen 

 Informationsbesuch mit Vortrag und 

 Diskussion im Hauptquartier des  

 Deutsch-Niederländischen Korps 

 

 11:15 Uhr Weiterfahrt zur Universität Münster 

 

 11:30 Uhr Immanuel Kants „Vom ewigen Frieden“ – 

  Eine Utopie? 

 Vortrag und Diskussion 

 

 13:00 Uhr Abschlussbesprechung und Auswertung 

 

 14:00 Uhr Möglichkeit zur Verpflegung für die 

  Rückfahrt 

 

 15:00 Uhr Abreise  

    

 

 
 

 

Ihre Ansprechpartner 
 
Dr. Matthias Kirch 

Bildungsreferent,  02223 / 70612  

m.kirch@jakob-kaiser-stiftung.de 

 

Nina Pauseback 

Pädagogische Leiterin  02223 / 70613 

ninapauseback@jakob-kaiser-stiftung.de 

 


